
Jubiläums-Langlauf-Wochenende der „Alten Herren“

Wie schon im Vorjahr bei der Langlauf-Tour in Finsterau 

beschlossen, sollte das 10. Langlauf-Wochenende um einen 

Tag verlängert werden. Und so war es dann am Donnerstag, 

dem 24. Februar, soweit. Fast pünktlich um 6:30 Uhr 

starteten vier Fahrzeuge mit 13 Mann und Helga am 

Schlierbacher Rathaus. Nach dem obligatorischen Abholen 

der Brötchen beim Schaafheimer "Unnerdoor"-Bäcker und 

dem einsammeln des 14. Mannes in Grossostheim ging es 

auf die Autobahn in Richtung Oberbayern. Bei guten 

Strassenverhältnissen war nach gut zwei Stunden 

die erste Etappe an der Raststätte Ellwanger Berge 

erreicht. Und dann stand zuerst mal Frühstück mit 

Kaffee, Brötchen, Wurst, Käse und Eiern auf dem 

Programm. Gut gestärkt ging es weiter über Ulm, Augsburg 

und Landsberg in das tief verschneite Oberammergau, wo 

wir so gegen 11:30 am Parkhotel Sonnenhof eintrafen.

Nach Zimmerverteilung und Ski leihen war es dann an der 

Zeit, die Loipe zu testen. Und die begann direkt vor 

unserem Hotel. Zum Eingewöhnen wurde eine kleine Runde 

nach Ettal mit einer Einkehr in der Ettaler 

Klosterschänke in Angriff genommen. Nach der Rückkehr im 

Hotel war es wieder Zeit für Sauna und Dampfbad. Um 

19:00 Uhr war gemeinsames Abendessen angesagt und später 

wurde die Bar in Beschlag genommen.

Am Freitagmorgen nach dem Frühstück wurde zuerst einmal 

von Einigen neues Material (neue Langlauf-Ski oder 

Skating-Ski) geholt. Dann ging es auf die grosse 

Ganztages-Tour in das Graswang-Tal bis zum Schloss 

Linderhof. Auf dem Rückweg kehrten wir in Graswang in 

den Gasthof „Zum Fischerwirt“ ein. 

Am Abend stand nach Sauna und Abendessen der absolute 

Höhepunkt der 10.Langlauf-Tour auf dem Programm, nämlich 

die „Akademische Feier“. 

Die Feier begann um 20:30 Uhr und fand im gemütlichen 

Fernsehzimmer des Hotels statt. Als Attraktion wurden 

eigens angefertigte T-Shirts ausgeteilt und angezogen. 

Zur Feier des Tages hatte Helga für Jeden eine Krawatte 

mitgebracht und der jeweilige Redner musste einen Sakko 

anziehen. Nach der Eröffnung durch Klaus (Reining) 

sprach der Präsident, Norbert (Thierolf), Grußworte an 

die Versammlung und wünschte für den weiteren Abend 

einen guten Verlauf. In zwei Zwischenrufen berichtete 

Karl-Heinz über die Kunst des Langlaufs und unsere 

Rituale bei der jährlichen Langlauf-Tour. Klaus gab 

einen Abriss über die bisherigen Langlauf-Wochenenden 

und stellte die eigens angefertigte Festschrift vor. Zum 

Abschluß gab es Ehrungen für langjährige (und 

hoffentlich langjährige) Teilnahmen an den Langlauf-

Touren. Besonders geehrt wurden Reinhard, Wilhelm, Klaus 

R., Karl-Heinz und Norber L., die bei allen 10 

bisherigen Langlauf-Wochenenden dabei waren. Nach dem 

offiziellen Teil wurde die Feier in der Hotel-Bar 

fortgesetzt.

     



Obwohl es am Abend etwas spät geworden war, waren doch 

alle rechtzeitig zum Frühstück wieder auf den Beinen. 

Mit geringen Verlusten wurde am Samstagmorgen die Loipe 

nach Unterammergau in Angriff genommen. Am 

Samstagnachmittag hatte man eine gemeinsame Wanderung 

vorgesehen. Von Oberammergau ging der Weg nach 

Unterammergau und von dort bergauf zum gemütlichen 

Berggasthof Romanshöhe. Zurück führte der Weg direkt 

nach Oberammergau und quer durch den Ort zum Hotel. 

Am Sonntagmorgen hatten die meisten keine Kraft mehr für 

eine weitere Langlauf-Runde, und so wurde beschlossen 

frühzeitig die Heimreise anzutreten. Auf zum Teil 

schneebedeckten Strassen dauerte die Rückfahrt etwas 

länger als die Hinfahrt.


